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Gartenstadt Süd. Wer liest, gewinnt! Diese
Botschaft überbrachte Werder-Profi Justin
Eilers den Schülerinnen und Schülern der
Ganztagsgrundschule an der Karl-Lerbs-
Straße. Er hatte zur Einweihung des neuen
Büchertauschregals das Werder-Buch
„Zwölf Freunde sollt ihr sein“ mitgebracht.
Auch Schülerinnen und Schüler durften ein
eigenes Buch vorstellen und sich ein neues
aus dem Regal nehmen. Schulleiter Man-
fred Fuhrmann lädt alle an seiner Schule
ein, Bücher zu tauschenunddarin zu schmö-
kern. Das bunte Büchertauschregal ist das
erste überhaupt an einerBremerGrundschu-
le. InitiatorinUlrikeHövelmannvonderBre-
mer Leselust verfolgtmit dieser jüngstenAk-
tion das Ziel, die Lese- und Sprachkompe-
tenz von Kindern zu fördern. Denn Lesen
macht schlau, undBücher sindwichtig, aber
manche sind auch recht teuer.Damit der Zu-

gang zu neuen und guten Büchern erleich-
tert wird, hat die Bremer Leselust dieses
Schulprojekt mit Werder Bremen und der
ÖVB als Partner gestartet. Dank der ÖVB-
Spendekonnte die Lektüre für das erste Bü-
chertauschregal an einer Schule in Bremen
angeschafft werden.
Zunächst sollen insgesamt zehn Bücher-

tauschregale in Schulen und Kindertages-
stätten aufgestellt werden. Gebaut wer-
den sie von dem Verein „bras“, dem Be-
schäftigungsträger „Arbeiten für Bremen“,
der arbeitsuchenden Menschen Beschäfti-
gungsangebote sowieUnterstützungbei der
Jobsuche bietet. Die Bremer Leselust küm-
mert sich um einen Anfangsbücherbestand
imWert von etwa500Euro, die Schulenund
Kitas sollen darauf achten, dass der Bücher-
bestandbeimTauschenkeinengroßenScha-
dennimmt. Interessierte Einrichtungenkön-
nen sich unter www.leselust.bremen.de nä-
her informieren und bewerben.

Bremer Leselust startet neues Schulprojekt
von ULRIKE TRoUE

Werder-Fußballer Justin Eilers und Ulrike Hövelmann von der Bremer Leselust werden bei der Einwei-
hung des neuen Büchertauschregals von Grundschülern umringt. FOTO: WERDER.DE

Habenhausen. Die Habenhauser Begeg-
nungsstätte des Vereins Aktive Menschen
Bremen (Ameb) in der Ohserstraße 2 startet
mit Musik ins neue Jahr. Am Dienstag, 9.
Januar, will die „Musikgruppe Oberneu-
land“ ab 15 Uhr für gute Laune sorgen. Ein
besonderes Atemtraining für Balance und
Sicherheit bietet SanathaHannig amDiens-
tag, 16. Januar, ab 15 Uhr an. Und eineWo-
che später, 23. Januar, sind Ideen zur Pro-
grammgestaltung für 2018 gefragt. In der
Reihe „Politikerinnen und Politiker im Ge-
spräch“wird amDienstag, 30. Januar, ab 15
Uhr SigridGrönert,MitgliedderBremischen
Bürgerschaft und Sprecherin der CDU für
die Sozialdeputation, als Gast erwartet.
Außerdemgibt es in diesemMonat noch zwei
Ausflüge nach Bremerhaven: Für Sonntag,
14. Januar, ist der Besuch des Balletts „Ro-
meo und Julia“ und für Sonntag, 28. Janu-
ar, der Besuch der Verdi-Oper „Rigoletto“
geplant. NähereAuskünfte undAnmeldun-
gen unter der Telefonnummer 833120.

Jahresauftakt
mit Musik
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IWG Pusdorf lädt ein:
VERLAGSSONDERVERÖFFENTLICHUNG

20 Minuten

freies Parken

mit unserer

Brötchentaste

www.iwg-pusdorf.de

Wer seinen Füßen zum Jahres-
beginnetwasGutesgönnenwill,
kann bei Absatz-Claus in der
Woltmershauser Straße 229 sein
Schuhwerk„winterfest“machen
lassen.

InhaberWolfgangMeyer prüft
SchuheundStiefel aufHerz und
Nieren – beziehungsweise auf
Naht undKleber. Reißverschlüs-
se erneuert er ebenso wie er
rutschfeste Sohlen an fast jeden
Schuh anbringt. Auch bei im
Vergleich zu herkömmlichen
Tretern starkbelastetenReitstie-
feln weiß der Profi genau, wel-
che Schwachstellen immer wie-
der Probleme bereiten können
–schließlich ist er seit rund vier
Jahrzehnten im Schuhmacher-
handwerk tätig.
Bereits als Kind verbrachte

Meyer viel Zeit im Handwerks-
betrieb seinesVatersClaus, des-
sen Vater Christian ebenfalls
Schuhmacherwar. 1979 begann
der heutige Chef seine Lehre im
familieneigenen Betrieb. Ab
1981 arbeitete er als Springer bei

Schuhmacher in dritter Generation
Wolfgang Meyer von Absatz-Claus ist seit 38 Jahren in dem Handwerksberuf tätig

Profi in Sachen Schuhwerk: Wolfgang Meyer hat das Geschäft seines Vaters im Jahr 1992 übernommen. FOTOS (3): JÖRG TEICHFISCHER
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Mister Mint, um fünf Jahre spä-
ter schließlich imväterlichenGe-
schäft einzusteigen. Seit 1992,
kurz nach dem Bestehen der
Meisterprüfung, istMeyer Inha-
ber von Absatz Claus.
Zu seinen Arbeiten gehört

ebenfalls die Reparatur von
Schuhen, Taschen sowie weite-
rer Lederartikel. Derzeit istMey-
er vor allemmit derAnfertigung
von Kohlorden beschäftigt, die
für die bevorstehenden Kohl-

fahrtenmit individuellenSchrift-
zügen sowie den Namen der
Kohlkönige graviert werden.

„InmeinemBeruf ist viel Fach-
wissen und Erfahrung gefragt,
da alles in Handarbeit gefertigt
wird, und jeder Schuh und jede
Tasche irgendwie anders sind“,
erläutert der Schumachermeis-
ter, der viele Jahre Vorsitzender
der Interessen- und Werbege-
meinschaftWoltmershausen-Ra-
blinghausen war.

Mit dem Schlüsseldienst hat
Meyer sich ein zweites Stand-
bein zugelegt. Dabei kümmert
er sich um Schlüsselkopien al-
ler Art und bietet Schließanla-
gen, Zylinder sowie Schlösser
an. Gravuren auf Kunststoff
oderMessing hat Absatz-Claus
ebenfalls im Programm. Auch
eine UPS-Annahmestation gibt
es in dem Woltmershauser La-
den.
Um einen Ausgleich zum All-

tag zu schaffen, hat Meyer das
Laufen für sich entdeckt. Mehr-
mals inderWocheschnürt er sei-
neLaufschuheundabsolviert ei-
nigeKilometer.Zudemspielt der
Schuhfachmann seit mehreren
Jahren Gitarre in dem sieben-
köpfigen Ensemble Zebrano.

Das Geschäft hat montags bis
freitags von 8 bis 13 Uhr und 15
bis 18 Uhr sowie sonnabends
von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Wei-
tere Infos gibt es unter Telefon
540856 sowie im Internet unter
www.absatzclaus.de.

Ein Schlüsseldienst sowie die Anfertigung von Kohlorden gehören ebenso
zum umfangreichen Angebot des Woltmershauser Geschäfts.

Woltmershauser Str. 414 · 28197 Bremen
Tel. 0421 544408 · Fax 0421 5298

Ihr Ansprechpartner

für gutes (Aus-)sehen! Inh. Iris Hoppmann
Augenoptikermeisterin

casa reha Seniorenpflegeheim »Weserhof«
Hermann-Ritter-Straße 111 • 28197 Bremen

Telefon: 0421/33617-0

Auf den ersten Blick ein Haus.
Auf den zweiten Blick ein Zuhause.
Liebevolle Pflege und Betreuung – bei uns
keinWunsch,sondernWirklichkeit.Besuchen
Sie uns doch einmal.Pflege

mit Herz

in Woltmers-

hausen!

Woltmershauser Straße 243 · 28197 Bremen
Inhaberin: Nadine Nowak

Telefon: 0421/ 54 07 77

Heidi´s F · R · I · S · E · U · R · T · E · A · M

Ihr Ansprechpartner
für Print- und
Onlinewerbung
BenHoffmann
Medienberater
Tel. 0421/3671-4155
ben.hoffmann@weser-kurier.de

. . . rufen Sie

Christian Lange
Ihr zuverlässiger
Partner vor Ort

Sanitär, Heizungsbau
und Klempnerei

Wartung, Reparatur,
Planung und Ausführung

Am Reedeich 1
28197 Bremen
Telefon 5285353
Fax 5285354
Mobil (0170) 9128477

Warten Sie
nicht zu

lange. . .

Wir helfen Ihnen
natürlich!

Woltmershauser Str. 343/345
28917 Bremen
Telefon 04 21 / 54 12 00

Deich Apotheke

28197 Bremen

Malerarbeiten aller Art!

Alexander Erjawetz · Tel. 54 04 65
www.Malermeister-Alex.de

• Schimmelpilzsanierung
• Tapezierarbeiten
• Anstriche
• Korkverlegung

• Lasur-, Spachtel- undWischtechniken
• Kratz- und Reibeputze
• Teppichboden und Laminat
• u.v.m. nach IhrenWünschen

Woltmershauser strasse 560 · 28197 Bremen

 (04 21) 54 01 08 / 54 07 08 · telefax 54 79 55

Inh. Bernd Sanft und Christine Hilgenberg-Sanft GbR


